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einfach als Kreuzungsproduktc bezeichnet. Leider vermißt man jedoch die Erklärung
einer andern, zu obiger Annahme in auffallendem Widerspruch stehenden Erscheinung.

Warum, muß man nämlich fragen, erfolgt hier die Bastardierung so außerordentlich
häufig, während sie bei andern ebenfalls nah verwandten und im Wald sehr oft mit
einander in Mischung stehenden Holzarten, z. B. den Ahornen, den Ulmen, den Erlen,
den Sorbusarten usw. gar nicht oder doch äußerst selten beobachtet wird? — Der
Schreibende fühlt sich zu einer Stellungnahme i. S. nicht berufen; es genügt ihm,
auf jene Punkte hingewiesen und einzelne Neuerungen hervorgehoben zu haben, von
deren Berechtigung er sich nicht zu überzeugen vermochte.

Das Mayr'sche Werk bringt im weitern noch allgemeine und spezielle Regeln

für den Anbau fremder Holzarten, Anbaupläne für Parks und ähnliche Anlagen,
Ratschläge betr. Schutz und Erziehung fremder Holzarten, Aufschlüsse über die unge-
schlechtliche Vermehrung der Holzpflanzen usw.

Auch ohne Anführung weiterer Einzelheiten dürfte aus dem Gesagten hervor-
gehen, daß selbst derjenige, welcher dem Herrn Verfasser nicht ganz in allen Punkten
beipflichten kann, die vorliegende, seitens des Verlages prachtvoll ausgestattete Schrift
doch gerne als ihrem Zweck vorzüglich entsprechend anerkennen und in ihr eine höchst

wertvolle, dein Forstmann wie dem Dendrologen gleich willkommene Bereicherung
unserer forstbotanischen Literatur erblicken wird.

^
Anzeigen.

Forstschule des eidg. Polytechnikums in Zürich.
(Vorstand: Prof. Felder.)

Vorlesungen im Wintersemester 1906/07.
(Beginn: S.Oktober 1906; Schluß: 23. März 1907.)

I. Jahrcskurs. Rudio: Höhere Mathematik ö Std. — Rudio mit Du
Pasgui er: Uebungen 2 Std. — Win ter st ein: Anorganische Chemie, mit Re-
petitorium 4 Std. — Decoppet: Intioàotion àans lss soisneos forestières
1 Std.; Exkursionen '/- Tag. — Jaccard: Allgemeine Botanik, mit Repetitorium
4 Std. — Schröt er: Spezielle Botanik, I. Teil mit Repetitorium 1 Std. —
C. Keller: Allgemeine Zoologie mit Berücksichtigung der land- und forstwirtschaftlich
wichtigen Tiere 4 Std.; Repetitorium 1 Std. — Zwycky mit Constantin:
Planzeichnen 4 Std.— Zwicky: Technisches Rechnen 1 Std. — Platter: Grund-
lehren der Nationalökonomie 3 Std.; Repetitorium 1 Std. — Chart on: Reouomis
politigus 2 Std. ; Répétition 1 Std.

II. Jahreskurs. Weiß: Physik 4 Std.; Repetitorium 1 Std. — Engler:
Waldbau, I. Teil S Std. ; Exkursionen und Uebungen 1 Tag. — Schulze: Agri-
kulturchemie, I. Teil (Pflanzencrnährungslehrc)2 Std.— Zwicky: Vermessungskunde
3 Std. — Zwicky mit Constantin: Uebungen 2 Std. — Heim: Allgemeine
Geologie 4 Std.; Repetitorium 1 Std. — Schellenderg: Pflanzenpathologie, mit
Repetitorium 1 Std. — Jaccard und Schellenberg mit : Mikroskopier-
Übungen 2 Std. — Weil en mann: Meteorologie und Klimatologie 3 Std. —
Platter: Finanzwissenschaft 2 St.; Repetitorium 1 Std. — Charton: Selenes
tinaneièrs 2 Std. ; Répétition 1 Std.
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III. Ia h res k u r s. D eco p p et: Forstschutz, I. Teil 2 Std. ; Dolitigus koreo-

tisrs, II""- partis â Std.; Verdauungen: Wildbäche, Lawinen :c. 2 Std.; —
Felder: Forsteinrichtung 4 Std.; Forstbenutzung 3 Std.; Exkursionen und Uebuu-

gen 1 Tag. — E n gIer: Waldbau II. Teil (ausgewählte Kapitel) 1 Std. — Zwick y:
Straßen- und Wasserbau, mit Repetitorium 4 Std. — Zwicky mit Constantin:
Koustruktionsübungcn 4 Std. — Roelli: Vcrkehrsrecht, II. Teil 3 Std. — Heu-
scher: Fischerei und Fischzucht 2 Srd. — Moos: Alpwirtschaft 1 Std.

Technische Hochschule zu Karlsruhe, Abteil, sür Forstwesen.
Vorlesungen im Wintersemester 1906/07. — Beginn: I.Oktober 1906.

Geh. Nat Prof. Dr. Englcr: Auorgau. Expcrimentalchcmic, chem. Laboratorium. —
Geh. Hofrat Or. Lehmann: Experimentalphysik l. — Prof. Heun: Elementar-
Mechanik. — Geh. Hofrat Prof. Dr. H aid: Praktische Geometrie. — Obergeomcter

Bürgin: Plan- und Tcrrainzeichncn. — Prof. Dr. Schwarzmaun: Mineralogie
und Mineralog. Uebungen. — Prof. Dr. Klein: Allgcm. Botanik, Pflaiizeukrankheitcn,
mikroskopisches Praktikum. — Hofrat Prof. Dr. Nütz lin: Allgem. Zoologie, Fische,
Fischerei und Fischzucht. — Prof. Dr. May: Zootomischer Kurs, Geschichte der Des-
zcudenztheoric I. — Privatdoz. Dr. Auerbach: Ausgew. Kapitel aus der Anthropologie.
— Privatdoz. Dr. Hennings: Forstzoologie der Säugetiere u.Vögel. — Prof. Dr.
Schultheiß: Meteorologie. — Oberforstrat Prof. Sieferl: Waldbau I, Forstbe-
Nutzung, Uebungen u. Exkursionen. — Professor Dr. Müller: Holzmeßkunde, Enzy-
ktopädie der Forstwissenschaft, forstl. Statik, Exkursionen u, Uebungen. — Prof. Dr.
Hausrath: Forstgeschichte, Forstpolitik, Forstverwaltung und Forststatistik, forstl.
Kolloqium, Exkursionen. — Landwirtschaftsinspcktor Cron berger: Landwirtschafts-
lehre. — Oberbaurat Drach: Wiesenbaukunde. — Oberbaurat Weinbrenner:
Grundzüge des Hochbauwesens. — Geh. Rat Lewald: Verfassuugs-u. Verwaltungs-
recht. — Laudesgerichtspräsident Dr. Dorn er; Deutsches bürgert. Recht. — Geh.
Oberregierungsrat We in g artn er: Soziale Gesetzgebung. — Prof. Dr. v. Zwie-
dineck: Allgcm. Volkswirtschaftslehre, Arbeiterfragen, Volkswirtschaft!. Uebungen.

Vorlesnngs-Verzeichnis der Forstlichen Hochschule
Aschassenbnrg

für das Wintersemester 1906/07. — Beginn der Vorlesungen am 19. Oktober 1906.
Oberforstrat Dr. V.Fürst: Forstenzyklopädie. Forstliche Standortslchre. Jagd-

künde, Exkursionen. — Prof. Dr. Conrad: Organische und anorganische Chemie,
Mineralogie. — Prof. Dr. Spangenberg: Allgemeine Zoologie, Biologie der forst-
lich und jagdlich wichtigen Säugetiere und Vögel. Entomologisches Praktikum. —
Prof. Dr. Dingler: Allgemeine Botanik, Systematik der Kryptogamen, Mikroskopi-
sches Praktikum. — Prof. Dr. Schlei ermach er: Polygouometrie und analytische
Geometrie der Ebene. Darstellende Geometrie. Integralrechnung. — Prof. Dr.
Geigel: Experimentalphysik, I.Teil. Geodäsie mit Uebungen. — Forstrat Dotzel:
Forstliche Baukunde. Exkursionen. — Forstamtsassistent Vogt Herr: Situationszcich-
neu, Terraiulehre.

Forstliche Vorlesungen an der Universität Gießen
im Wintersemester 1906/07.

Beginn der Immatrikulation: 15. Oktober. — Beginn der Vorlesungen: 23. Oktober.
-Kl Geh. Hofrat Professor Dr. Heß: Forstschutz, einschließlich Laubholzinsekten, mit
Demonstrationen, II. Teil, nach seinem Lehrbuch (I. Band, 3. Auflage, 1900), Istiiudig;
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Eigenschaften und forstliches Verhalten der wichtigeren Holzarten mit Demonstrationen,
nach seinem Lehrbuch (3. Auflage, 196S), Lstündigz Konversatorinm über forstliche
Systemkunde nnd Produktionslehrc, Istündig; praktischer Kursus über Forstbenutzung
einmal alle 14 Tage. — Geh. Forstrat Prof. vr. Wimmcnauer: Waldwert-
rechnung und forstliche Statik, nach seinem Grundriß, Istündig; Holzmeßkunde, 4stün-
dig mit Uebungen im Walde, einmal; Anleitung zum Planzcichnen, 2stiindig. —
Prof. Or. Weber: Forstpolitik, Windig; Einführung in die Forstwissenschaft, 1-
stündig: Konversatorinm über das Gebiet der Forstverwaltungsfächer, und der Forst-
geschichle, Istündig. — Professor vr. Kaiser: Gestein- und Bodenkunde (für Land-
und Forstwirte), -Windig. —Prof. vr. Fromme: Meteorologie und Klimatologie
(für Studierende der Forstwissenschaft), Istündig.

Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis kann von dem Universitäts-Sekretariat
unentgeltlich bezogen werden, das Verzeichnis der forstlichen Vorlesungen von der
Direktion des akademischen Forstinstituts.

Vorlesungen an der königlichen Prens;. Forftakadcmie
Hannov. Münden

im Wintersemester 1966/67.

Beginn des Wintersemesters Montag den 16. Oktober 1966. Schluß am 26. Miirz 1967.

Obcrforstmcistcr Riebel: Waldbau, forstliche Exkursionen. — Forstmeister
Sellheim: Jagd und Jagdverwaltung, Waldwegebau, forstl. Exkursionen. — Prof.
vr. Jcntsch: Forstverwaltung, Agrar- und Forstpolitik, Finanzwissenschaft, forstliche
Exkursionen. — Forstmeister Michaelis: Forstgeschichte, forstliche Exkursionen. —
Oberförster Japing: Praktikum in der Holzmeßkunde und Waldwertberechnung, Bc-
arbeitung forstlicher Themata. — Professor vr. Bus g en: Allgemeine Botanik,
mikroskopische Uebungen. — Professor vr. Rhumbler: Spezielle Zoologie, Fischerei
und zoologische Uebungen. — Professor vr. Co un c l er: Organische Chemie, Geologie,
chemisches Praktikum. — Professor vr. Hornberger: Meteorologie, Experimental-
Physik, Praktikum für Bodenkunde. — Professor vr. Baute: Geodätische Aufgaben,
mathematische Begründung der Waldwertberechnung, Holzmeßkunde und des Wege-
baucs, mathematische Uebungen. — Professor vr. v. Hippel: Zivil- und Strafprozeß.
— Professor vr. v. Scelhorst: Landwirtschaft für Forstleute. — Medizinalrat
vr. Schulte: Erste Hülfe bei Unglücksfällcn.

Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zu richten, und zwar unter Beifügung
der Zeugnisse über Schulbildung, forstl. Vorbereitung, Führung, sowie eines Nach-
weises über die erforderlichen Mittel und unter Angabe des Militärvcrhältnisses. —
Weitere Auskunft wird brieflich erteilt.

Der Direktor der Forstakademie i. V.: Jcntsch.

Inkalt von s^r. 7
Ues „?ourn»l forestier suisse", reàìgiert von I)errn Professor vecoppet.

Reticles : Observations dans le domaine à reboisement des marais (suits). — Rendement
des taillis kuretês de l'arrvndissement de Veve^. — fmploi à vois pourri dans l'industrie
borloxere. — Aftsiess de la Société. Reunion de la Société suisse cles forestiers. Excursion
du 1«'' août. — Séance du Oomitê permanent, du 2 juillet 1906, à buried. — Assemblée
Aênerale <le la Société suisse (les forestiers à Rausanne. — Ibèses et conclusions (les travaux
présentes. — Communications. ^ propos à compte-rendu cle la réunion de la Société vandoise
(les forestiers, publie (lans notre dernier nomêro. lZûronique tokestiöko. — Kibliograplne.
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